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q = ca. 140 Strophen

T: Dietmar Fischenich. M: Joachim Raabe. © Dehm Verlag, Limburg
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T: Eugen Eckert. M: Alejandro Veciana. 
© Strube Verlag, München  • aus CD „Blatt um Blatt“, HABAKUK 1991

 C

4.
3.
2.
1. Aus

Und
Und
Aus

den
so

dort
den

Dör
ka

lern
Dör

G

fern
men
ten
fern

und
sie
sie
und

aus
in
zu

aus

Städ
Scha
tei
Städ

D

ten,
ren,
len,
ten,

von
brach
Brot
von

ganz
ten
und
ganz

4.
3.
2.
1. nah

ih
Wein
nah

C

und
re

und
und

auch
Kin

Geld
auch

von
der
und
von

fern,
mit,
Zeit;
fern,

G

mal
ih

und
mal

ge
re

dort
ge

spannt,
Kran
lern
spannt,

Em7

mal
ken,
ten
mal

e
auch
sie
e

her
die
zu
her

skep
Al
hei
skep

1.
2.
3.
4.

Hm7

tisch,
ten,
len,
tisch,

man
selbst
Kran
man

che
die
ke,

che

zö
Lah
Wun
zö

Em

gernd,
men
den,

gernd,

vie
hiel

Schmerz
vie

le
ten
und
le

gern,
Schritt.
Leid;
gern,

A

folg
Von
und
fol

ten
der
dort
gen

sie
Stra
lern
wir

4.
3.
2.
1.

F

den
ße,
ten
den

Spu
aus
sie

Spu

ren
der
zu
ren

Je
Gos
be
Je

C

su,
se
ten,
su,

folg
ka

dass
fol

ten
men
dein
gen

sie
Men
Wil
wir

Eb

dem,
schen

le,
dem,

der
oh

Gott,
der

sie
ne
ge
uns

rief,
Zahl,
sche
rief,

1.
2.
3.
4.

Bb

he;

und
und
und
und

sie
sie
sie
wir

wur
hun
lern
wer

Dm

den
ger
ten
den

selbst
ten
so

selbst

zu
nach

zu
zu

Bo
Lie
le
Bo

F

ten,
be
ben,
ten,

dass
und
dass
dass

der
nach
das
der

5  Eingeladen zum Fest des Glaubens2

Note
nb

eis
pie

l



Zum Anfang

31

Kehrvers

4.
3.
2.
1. Ruf

Got
Le
Ruf

G

wie
tes
ben

noch

Feu
Freu
nicht
gilt,

er
den
ver
der

lief:
mahl:
ge
lief:

C

he:

D

Ein

G

ge la

C

den zum Fest

D4

des

3

Glau

G4

bens,

3

ein

Em7

ge la

A7

den zum Fest

D4

des

3

Glau

G

bens.

q = 78

T+M: Gary Pinto / Guy Sebastian. © Universal Music Publishing GmbH, Berlin

Vorspiel
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T+M: Daniel Schutte. © 1981 Oregon Press Publications, Portland
Small Stone Media Germany GmbH
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7  Alles Leben hast du, Gott, gegeben

Rock, q = 96

T: Eugen Eckert. M: Johann Simon Kreuzpointner. © Dehm Verlag, Limburg
aus der Friedensmesse „Ihr erbt letztlich das Land“
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(h. = 84)

T: Eugen Eckert. M: Thomas Gabriel. © Dehm Verlag, Limburg
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Nun, Freunde, sind wir frohgemut 11
 (Altenberger Wallfahrtslied)

T: Georg Thurmair [1935] 1938. M: Adolf Lohmann [1936] 1938. © Verlag Herder, Freiburg
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T+M: ostkirchlich.
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Herr, in deinem Namen  10

T+M: Werner Arthur Hoffmann. © 1994 Gerth Medien Musikverlag, Asslar
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T+M: Norbert M. Becker. © beim Autor
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sen
sen
ern

wir
uns
wir

G7

uns
be
das

3.
2.
1. lei

geis
Le

C/E

ten
tern
ben

auf
für
als

Am

den
die
Ge

We
Zu

schwis

Dm

kunft
ter

gen
uns
Je

Dm7

des
res
su

Le
Glau
Chris

G4

bens:
bens:

ti:

3

Licht
Auf
Hoff

C/E

schein
bruch
nung

Am

im
in
im

1.
2.
3.

Dun
ein

Wan

Dm7

kel
neu
del

der
es
der

Welt!
Land!
Zeit!

G4 3 A4 3

Wir

D

sind ge kom

A

men, um ihn

G

an zu be

D

ten. We

Hm7

have come

Em7

to

wor

G

ship him,

Em7

the Lord!

A4 3

Sia

D

mo ve nu

A

ti per

a

D7 /F#

do rar

G

lo.

Em7

Nous

D@9/F#

sommes

A

ve nus

Hm7

pour

12  Wir sind gekommen, um ihn anzubeten10
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Satz: Reiner Schuhenn

Refrain (mehrstimmig)

 S

A

T

 B

a

Em7

do rer le Roi!

A4 3

He

G

mos ve ni

D/F#

do a

a

Em7

do rar

D,7

le!

Hm7 A/C#

Przy by li

D

Ñmy od

Em7

da mu

po

A7'@2

k on!

A D

Ve ni te,

A/C#

ve ni te,

Hm7

ve ni te

ad

A4

o re mus!

3 Hm7

Ve ni te,

A/C#

ve ni te,

D

ve ni te

ad

A4

o re mus!

3 Am7 F G?4 G

Ad

mf

o re mus!

Wir

f

Melodie

sind ge kom men, um ihn an zu be ten.

Ad

mf

o re mus!

Ad

mf

o re mus!Note
nb

eis
pie

l
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 S

A

T

 B

We

Melodie

have come to wor ship him, the Lord! Sia mo ve nu

We have come to wor ship him, the Lord! Sia mo ve nu

We have come to wor ship him, the Lord! Sia mo ve

We have come to wor ship him, the Lord! Sia mo ve

ti per a do rar lo. Nous sommes ve nus

ti per a do rar lo. Nous sommes ve nus

Melodie

pour

nu ti per a do rar lo. Nous sommes ve nus pour

nu ti per a do rar lo. Nous sommes ve nus pour

a do rer le Roi! He

Melodie

mos ve ni do a a do

a do rer le Roi! He mos ve ni do a a do rar

a do rer le Roi! He mos ve ni do a a do

a do rer le Roi! He mos ve ni do a a do

(10)
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rar le! nu

mf

nu nu, ve ni te!

le!

Melodie

f
Przy by li Ñmy od da mu po k on!

rar le! nu nu nu nu nu nu, ve ni te!

rar le! nu

mf

nu nu, ve ni te!

Melodie

Ve
f

ni

(   )

te, ve ni

simile

te, ve ni te ad o re mus!

Ve

f

ni

(   )

te, ve ni

simile

te, ve ni te ad o re mus!

Ve

f

ni

(   )

te, ve ni

simile

te, ve ni te ad o re mus!

Ve

f

ni te, ve ni te, ve ni te ad o re mus!

Ve ni te, ve ni te, ve ni te ad o re mus!

Ve ni te, ve ni te, ve ni te ad o re mus!

Ve ni te, ve ni te, ve ni te ad o re mus!

Ve ni te, ve ni te, ve ni te ad o re mus!

Am7 F G?4 G

(10)
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3   Christus im Menschen zu dienen11

T+M: Norbert Hoppermann. © Dehm Verlag, Limburg. www.dehm-verlag.de

 

1. 2.

Refrain

1.

2.

C
1.
2. Wir

Von ü
hö

Eb

ber
ren

all
dein

her
Wort,

Fm/Eb

sind
die

Ab/Eb

wir
Fro

ge
he

kom
Bot

Eb/Bb

men,
schaft,

der

1.
2.

Stim
die

Cb

me
uns

ge
er

folgt,
reicht

Eb/Bb

die
und

aus
neu

der
zum

Wüs
Klin

F7/A

te
gen

spricht:
bringt.

Bb7

„Be
In

2.
1. rei

Den

Eb

tet
ken

den
und

Weg,
Han

macht
deln

Fm/Eb

e
ge

Ab/Eb

ben
ben

die
wir

Pfa
Ant

Eb

de.“
wort

1.
2.

Gott
Dir,

F7

un
der

ter
in

uns,
uns

Cm7

du
das

ver
Lied

lässt
vom

Fm7

uns nicht!

Bb11

>Refr.
Le

F7

ben

(Fine)

singt.

Bb11

>Refr.

Eb

Du hast

Bb/D

uns ge ru fen,

Cm /Bb Ab

vor dir zu ste

Eb/Bb

hen,

dich

Fm7

zu prei

/Bb

sen, Tag

Eb

und Nacht

G7/D

dein Lob

Cm

zu sin gen,

/Bb

Ab

Chris tus im Men

F7/A

schen zu die

Ab/Bb

nen.

Ab

Chris tus im Men

Ab/Bb

schen zu die

Eb

nen.

Ab/Eb

D.C.
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